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Teil-Entlastung des Bürgermeisters für das Haushaltsjahr 2020
Gemäß § 82 Abs.4 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) wird dem Bürgermeister für die Führung 
der Haushaltswirtschaft im Haushaltsjahr 2020 Teil-Entlastung erteilt.

1. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Vetschau/Spreewald  
für die Haushaltsjahre 2024/2025

Auf der Grundlage des § 68 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg wird nach Beschluss der Stadtverordneten-
versammlung vom 24.10.2024 folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1
Haushaltsplan

Mit dem 1. Nachtragshaushalt werden:
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§ 2
Kredite

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzie-
rung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, bleibt für die Haushaltsjahre 2024/2025 
unverändert bei� 0,00 €.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur 
Leistung von Investitionsauszahlungen und Auszahlung für 
Investitionsförderungsmaßnahmen in künftigen Haushalts-
jahren wird
für das Haushaltsjahr 2024 auf �  3.802.000,00 €
geändert.

§ 4
Steuerhebesätze

Die Steuersätze für die Realsteuern, bleiben unverändert.

§ 5
Wertgrenzen

Keine Änderungen.

§ 6
Außer- und überplanmäßige Aufwendungen  

und Auszahlungen
Keine Änderungen.

§ 7
Bewirtschaftungsregeln

Keine Änderungen.

§ 8
Stellenplan

Der als Anlage dem 1. Nachtrag zum Haushaltsplan beige-
fügte geänderte Stellenplan ist einzuhalten. Stellen mit ei-
nem KW-Vermerk sind bei Ausscheiden des Stelleninhabers 
nicht neu zu besetzen.
öffentlich bekannt zu machen.

Vetschau/Spreewald, den 25.10.2024

Bengt Kanzler
Bürgermeister

Vorstehende 1. Nachtragshaushaltssatzung 2024/2025 wur-
de mit ihren Bestandteilen und Anlagen dem Landrat des 
Landkreises Oberspreewald-Lausitz als allgemeine untere 
Landesbehörde am 25.10.2024 vorgelegt. In die 1. Nach-
tragshaushaltssatzung mit ihren Bestandteilen und Anlagen 
kann jedermann Einsicht nehmen während der Sprechzeiten 
der Stadtverwaltung Vetschau/Spreewald, 03226 Vetschau/
Spreewald, Schlossstraße 10, Zimmer 303/304.

Satzung der Stadt Vetschau/Spreewald 
zur Umlage der Verbandsbeiträge  

des Gewässerunterhaltungsverbandes 
Wasser- und Bodenverband „Oberland 

Calau“ für das Jahr 2024
Aufgrund der §§ 3 und 28 der Kommunalverfassung des 
Landes Brandenburg (BbgKVerf) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I S. 286), zu-
letzt geändert durch Art. 9 Abs. 2 des Gesetzes vom 05. März 
2024 (GVBl. I/24, [Nr. 10]), des § 80 II des Brandenburgisches 
Wassergesetzes (BbgWG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 02.März 2012 (GVBl. I/12, [Nr. 20]), zuletzt geän-
dert durch Art. 1 des Gesetzes vom 4. Dezember 2017 (GVBl. 
I/17, [Nr. 28] S.1) und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunalabga-
bengesetzes (KAG) für das Land Brandenburg in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 31. März 2004 (GVBl. I S. 174), zu-
letzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 21. Juni 2024 
(GVBl. I/24, [Nr. 31]) hat die Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Vetschau/Spreewald in ihrer Sitzung am 24.10.2024 
folgende Satzung zur Umlage der Verbandsbeiträge des Ge-
wässerunterhaltungsverbandes Wasser- und Bodenverband 
„Oberland Calau“ beschlossen:

§ 1
Allgemeines

(1) Die Stadt Vetschau/Spreewald ist auf Grund des § 2 des 
Gesetzes über die Bildung von Gewässerunterhaltungs-
verbänden (GUVG) vom 13. März.1995 (GVBl. I/95, [Nr. 03],  
S. 14), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 04. 
Dezember 2017 (GVBl. I/17, [Nr. 28] S. 1), gesetzliches Pflicht-
mitglied des Gewässerunterhaltungsverbandes Wasser- und 
Bodenverband „Oberland Calau“ für all diejenigen Flächen 
im Gemeindegebiet, die nicht im Eigentum des Bundes, des 
Landes oder einer sonstigen Gebietskörperschaft stehen. 
Diese entfällt auch für Flächen von Eigentümern von Grund-
stücken, für die sie auf Antrag Mitglied des Gewässerunter-
haltungsverbandes sind.
Dem Verband obliegt innerhalb seines Verbandsgebietes ge-
mäß § 79 I Nr. 2 BbgWG i.V.m. § 40 Wasserhaushaltsgesetz 
(WHG) vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), zuletzt geändert 
durch Artikel 7 des Gesetzes vom 22. Dezember 2023 (BGBl. I 
S. 409) unter anderem die Unterhaltung der Gewässer  
2. Ordnung.
(2) Die Verbandsmitglieder haben gemäß § 31 der Satzung 
des Wasser-& Bodenverbandes „Oberland Calau“ vom  
01. Januar 2019 (Amtsblatt für das Land Brandenburg –  
Nr. 51 vom 19. Dezember 2018, S. 1308), dem Verband Bei-
träge zu leisten, die zur Erfüllung seiner Aufgaben und Ver-
bindlichkeiten und zu einer ordentlichen Haushaltsführung 
erforderlich sind. Die Beiträge bestehen in Geldleistungen 
und sind öffentliche Abgaben.

§ 2
Gegenstand der Umlage

(1) Die Stadt Vetschau/Spreewald erhebt kalenderjährlich 
eine Umlage, mit der die von ihr an den Gewässerunterhal-
tungsverband Wasser- und Bodenverband „Oberland Calau“ 
zu zahlenden Verbandsbeiträge auf die Eigentümer bzw. 
Erbbauberechtigten derjenigen Grundstücke, die nicht im Ei-
gentum der Gemeinde, des Bundes, des Landes oder einer 
anderen Gebietskörperschaft stehen, umgelegt werden.
Flächen von Eigentümern von Grundstücken, für die sie auf 
Antrag Mitglied des Gewässerunterhaltungsverbandes sind, 
sind ebenfalls nicht Gegenstand der Umlage.
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Wald, Gehölz, Heide, Moor, Sumpf, Unland, Vegetationslose 
Fläche, Stehendes Gewässer

Die Umlage je Quadratmeter der nach § 5 ermittelten Grund-
stücksfläche beträgt für das Kalenderjahr 2024, auf der 
Grundlage des Beschlusses der Mitgliederversammlung
(Nr. VV072/22) des Wasser- und Bodenverbandes „Oberland 
Calau“ vom 28.09.2023, für:
VTG 1 „Siedlungs- und Verkehrsfläche“ = 0,00296 € / m²
VTG 2 „Landwirtschaft“ = 0,00148 € / m²
VTG 3 „Waldflächen“ = 0,00074 € / m²

Beträge von unter 1,00 € werden nicht erhoben
(BMF-Schreiben v. 22.03.2001 -IV A 4-S 0512-2/01-; BStBl I S. 
242).

§ 7
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01. Januar 2024 in Kraft.

Vetschau/Spreewald, den 25.10.2024

Bengt Kanzler
Bürgermeister

Bekanntmachung der Beschlüsse  
aus der 2. nichtöffentlichen Sitzung  
der Stadtverordnetenversammlung  
Vetschau/Spreewald am 25.07.2024

1) Übertragung der Betreibung der Slawenburg Raddusch 
auf die SLAWENBURG gGmbH
Vorlage: BV-StVV-013-24
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, ab August 
2024 die Betreibung der Slawenburg Raddusch der SLAWEN-
BURG gGmbH zu übertragen und zum gleichen Zeitpunkt die 
Betreibung durch die REG Vetschau mbH zu beenden, mit 
dem Ziel, mittels eines Erbbaurechtsvertrages das Objekt 
Slawenburg bis Ende 2024, spätestens aber bis zum28. Feb-
ruar 2025 an die genannte Gesellschaft zu übertragen.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 14
Zustimmung: 13
Ablehnung: 1
Enthaltung: 0

2) Vergabe zur Sanierung Kusseweg´s, Verbindungsweg von 
Raddusch nach Burg laut 1. Nachtrag zur Vereinbarung vom 
19.07.2023, L0054-2023-01-00-OVetschau
Vorlage: BV-StVV-010-24
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, der Firma 
NMN Bauservice GmbH, An der B115 Nr.1, 03226 Vetschau/
Spreewald OT Göritz für die Sanierung des Kusseweg’s, Ver-
bindungsweg von Raddusch nach Burg in Vetschau/Spree-
wald im OT Raddusch den Zuschlag gemäß Angebot vom 
03.05.2024 zu erteilen.

(2) Die Umlage wird als Jahresumlage erhoben. Die Umlage 
entsteht mit Beginn des Kalenderjahres, für das sie zu erhe-
ben ist, und wird nach Bekanntgabe des Beitragsbescheides 
des Gewässerunterhaltungsverbandes gegenüber der Stadt 
für das Kalenderjahr festgesetzt.
(3) Für die durch Erschwerung der Unterhaltung entstehenden 
Kosten können die Verursacher gesondert nach Maßgabe des 
§ 85 BbgWG herangezogen werden. Diese Heranziehung er-
folgt unmittelbar durch den Gewässerunterhaltungsverband.

§ 3
Fälligkeit

Die Umlage wird einen Monat nach Bekanntgabe des Umla-
gebescheides gegenüber dem Umlageschuldner fällig. Auf 
Antrag kann dem Umlageschuldner die Zahlung der Umlage 
in Raten gewährt werden.

§ 4
Umlageschuldner

(1) Schuldner der Umlage ist derjenige, der zum Zeitpunkt 
der Entstehung der Umlage gemäß § 2 Eigentümer eines 
Grundstückes im Gemeindegebiet ist.
(2) Ist für ein Grundstück ein Erbbaurecht bestellt, tritt der Erb-
bauberechtigte an die Stelle des Grundstückseigentümers.
(3) Mehrere Umlageschuldner für dieselbe Schuld haften als 
Gesamtschuldner.

§ 5
Umlagemaßstab

(1) Bemessungsgrundlage für die Umlage ist die in Quad-
ratmeter ausgewiesene Fläche des Grundstückes zum Zeit-
punkt der Entstehung der Umlagepflicht gemäß § 2 Abs. 2 
und nach der Nutzungsartengruppe, der die Flächen im Lie-
genschaftskataster zum Zeitpunkt des Entstehens zugeord-
net sind.
(2) Maßgeblich sind die im Liegenschaftskataster zum Stich-
tag 1. Juni des Vorjahres erfassten Nutzungsartengruppen für 
das folgende Kalenderjahr unabhängig von der tatsächlichen 
Nutzung (gem. § 3 Abs. 1 Beitragsbemessungsordnung).
(3) Die Nutzungsartengruppen der Flächen sind drei Vor-
teilsgebietstypen zuzuordnen. Für jedes Vorteilsgebiet (VTG) 
wird lt. Verordnung zur Bemessung der Beiträge für die Ge-
wässerunterhaltungsverbände (Beitragsbemessungsverord-
nung – BBV vom 07.05.2020) (GVBl II/20, Nr. 36) ein Bemes-
sungsfaktor festgelegt.
(4) Der erfolgte Wechsel des Eigentümers ist der Stadt Vet-
schau/Spreewald unter Vorlage des aktuellen Grundbuch-
blattes anzuzeigen.
(5) Die Umlageschuldner haben alle für die Erhebung der 
Umlage erforderlichen Auskünfte zu erteilen.

§ 6
Umlagesatz

Die Beitragsbemessungsfaktoren für die drei VTG wurde 
durch die BBV wie folgt festgesetzt:
VTG 1 – Siedlungs- 
und Verkehrsfläche

- Beitragsbemessungsfaktor: 2,0

Wohnbaufläche, Industrie- und Gewerbefläche, Halde, Tage-
bau, Grube, Steinbruch, Fläche gemischter Nutzung, Fläche 
besonderer funktionaler Prägung, Straßen- und Wegever-
kehr, Bahn-, Flug-, Schiffsverkehr, Hafenbecken
VTG 2 – Landwirt-
schaft

- Beitragsbemessungsfaktor: 1,0

Landwirtschaft, Sport-, Freizeit-, Erholungsfläche, Fließge-
wässer, Friedhof
VTG 3 – Waldflächen - Beitragsbemessungsfaktor: 0,5
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Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 12
Zustimmung: 11
Ablehnung: 0
Enthaltung: 1

gez. Bengt Kanzler
Bürgermeister

Bekanntmachung der Beschlüsse  
aus der 3. Sitzung  

der Stadtverordnetenversammlung 
 Vetschau/Spreewald am 19.09.2024 -  

öffentlicher Teil
1) Berufung einer sachkundigen Einwohnerin in einen Fach-
ausschuss der Stadtverordnetenversammlung Vetschau/
Spreewald gemäß § 43 Abs. 4 Brandenburgische Kommu-
nalverfassung
Vorlage: BV-StVV-022-24
Beschluss:
Gemäß § 43 Abs. 4 der Kommunalverfassung für das Land 
Brandenburg (BbgKVerf) wird nachstehend aufgeführte Ein-
wohnerin als sachkundige Einwohnerin in den Wirtschafts-
ausschuss der Stadtverordnetenversammlung Vetschau/
Spreewald berufen:
Wirtschaftsausschuss:
Fraktion der AfD
Sachkundige Einwohnerin:
Frau Katrin Petersohn
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 15
Zustimmung: 15
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0

2) Berufung der Sorben- und Wendenbeauftragten der Stadt 
Vetschau/Spreewald
Vorlage: BV-StVV-014-24
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Vetschau/Spree-
wald beruft mit Wirkung ab 19.09.2024 Frau Uta Körner als Sor-
ben-/Wendenbeauftragte für die Stadt Vetschau/Spreewald.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 15
Zustimmung: 15
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0

3) Berufung des Seniorenbeirates der Stadt Vetschau/Spree-
wald
Vorlage: BV-StVV-015-24
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Vetschau/
Spreewald beruft in ihrer Sitzung am 19.09.2024 folgende 
Mitglieder für den Seniorenbeirat:
Herr Jeschke, Uwe
Frau Boye, Christel
Frau Beyer, Elke
Frau Vogt, Marina
Herr Flint, Bernd
Herr Koopmann, Franz
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 15
Zustimmung: 15
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0

4) Integriertes Stadtentwicklungskonzept (INSEK) Selbst-
bindungsbeschluss zur 1. Änderung der Gebietskulisse des 
Konsolidierungs-gebietes innerhalb des Wohnkomplexes 
(Wasserturmviertel) - Stand 06/2024
Vorlage: BV-StVV-008-24
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung fasst einen Selbstbin-
dungsbeschluss zur 1. Änderung der Gebietskulisse des 
Konsolidierungsgebietes innerhalb des Wohnkomplexes II 
(Wasser-turmviertel) gemäß Anlage.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 17
Zustimmung: 17
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0

gez. Bengt Kanzler
Bürgermeister

Bekanntmachung der Beschlüsse  
aus der 3. Sitzung  

der Stadtverordnetenversammlung  
Vetschau/Spreewald am 19.09.2024 - 

nichtöffentlicher Teil
1) Grundstücksverkauf: Grundstück Flurstück 829 der Flur 5 
in der Gemarkung Vetschau
Vorlage: BV-StVV-011-24
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Verkauf 
des Grundstücks Flurstück 829 der Flur 5 in der Gemarkung 
Vetschau mit einer Fläche von 214 m² an die WIS Wohnungs-
baugesellschaft im Spreewald GmbH. Für die Erfüllung zukünf-
tiger kommunaler Aufgaben wird das betreffende Grundstück 
nicht mehr benötigt. Es ist daher für die Gemeinde entbehr-
lich. Der Grundstücksverkauf erfolgt auf der Grundlage einer 
Ausschreibung gemäß den Vorgaben des Landes Branden-
burg. Alle entstehenden Kosten aus dem Grundstücksgeschäft 
wie z.B. Notar, Grundbuch etc. sind vom Erwerber zu tragen.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 16
Zustimmung: 14
Ablehnung: 2
Enthaltung: 0

2) Grundstücksverkauf: Grundstück Flurstück 5 der Flur 1 in 
der Gemarkung Göritz
Vorlage: BV-StVV-012-24
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Verkauf 
des Grundstücks Flurstück 5 der Flur 1 in der Gemarkung 
Göritz mit einer Fläche von 219 m².
Für die Erfüllung zukünftiger kommunaler Aufgaben wird 
das betreffende Grundstück nicht mehr benötigt. Es ist da-
her für die Gemeinde entbehrlich. Der Grundstücksverkauf 
erfolgt auf der Grundlage einer Ausschreibung gemäß den 
Vorgaben des Landes Brandenburg. Alle entstehenden Kos-
ten aus dem Grundstücksgeschäft wie z. B. Notar, Grund-
buch etc. sind vom Erwerber zu tragen.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 16
Zustimmung: 16
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0

gez. Bengt Kanzler
Bürgermeister
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